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Kurzbeschreibung

Ziel des gegenständlichen Projektes ist die Erstellung eines naturschutzfachlichen Handlungsleitfadens für jenes Teilgebiet des Europaschutzgebietes Ötscher-Dürrenstein (FFH-Gebiet AT1203A00, Vogelschutzgebiet AT1203000), welches dem Wildnisgebiet Dürrenstein-Lassingtal vorgelagert ist. Dabei sind aus der großen Zahl an Schutzgütern diejenigen herauszufiltern, für welche ein vordringlicher Handlungsbedarf besteht (Priorisierung). Die Definition und Reihung mittelfristig angelegter, konkreter und gebietsbezogener Umsetzungspakete sind somit Projektinhalt. Daraus abgeleitet soll ein Folgeprojekt konzipiert werden.

Projektziele

Spezifische Projektziele
a) Erstellung eines naturschutzfachlichen Handlungsleitfadens:
Spezifizierung des Managementplans des gegenständlichen Europaschutzgebietes durch Zusammenschau des gesamten naturschutzrelevanten Wissens und mit Reihung der erforderlichen Umsetzungspakete nach Dringlichkeit, Machbarkeit und Effizienz (mit Umsetzungszeitrahmen versehen).
b) Konzeption eines aus dem Handlungsleitfaden abgeleiteten Folgeprojektes (Pflege oder Bewusstseinsbildung) 
Erwartete Ergebnisse und Nutzen

· Ein Handlungsleitfaden für das Europaschutzgebiet Ötscher-Dürrenstein mit Priorisierung des Handlungsbedarfs auf Basis einer Zusammenschau des vorhandenen gebietsspezifischen Fachwissens liegt in Berichtsform vor.

· Der Handlungsleitfaden ist so konkret, dass Folgeprojekte formuliert, beauftragt und abgearbeitet werden können.

· Eine Zusammenschau des gebietsrelevanten Fachwissens gibt einen Überblick über naturschutz- und gebietsrelevante Konzepte, Projekte und Maßnahmen und Literatur.

· Aus der Umfeldanalyse liegt eine Liste der gebietsrelevanten Akteure, Stakeholder und Expertinnen/Experten vor, die in die Erarbeitung des Handlungsleitfadens einbezogen wurden.

· Für das Europaschutzgebiet Ötscher-Dürrenstein liegt ein Konzept für ein aus dem Handlungsleitfaden abgeleitetes Folgeprojekt in Form von Projektunterlagen (Projektbeschreibung, Leistungsverzeichnis mit Kostenplan) für die Einreichung und Abwicklung im Rahmen entsprechender Förderprogramme (z.B. Ländliche Entwicklung, LEADER) vor.

